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ctblfcft man SSalb, fn bet Stfdjtung nad) Seringen jiefjt fidj efne

walbbefäumte SBlcfc fjfn, ba« fog. ©fdjenbeimertljal, weldje« ju
einer ©eite bcljcrtfdjt wirb burdj eine bewalbcte J&öljc, einen

©entrcfert bf« fh'antcngcbitgc«, bem fog. SBolf«bud. ©iefer be»

ftiitct fid) auf ber tcdjtcn ©eite, wenn man »om Saget felbft nad)

bem ©fdjenbciutctltjal blirft, b. b. in bet SRIctjtung nadj SBetingen,

Inbejfen bie ©trafje nadj SJcringcn felbft fidj linf« fm SBalbe

beim SBalbfattm Ijinabjlcfjt. SBcftcr linf« mup man fid) bann

©djaffbatiftn benfen unb gleldjfam fn einem SSogen bem SBalb»

faumt folgenb ble ©trape nad) ©etjaffbaufen. äkrfelgt man bie»

fen SBaltfattm, bet ftdj gleldjfam in einem untcgclmäpigcn S3ogcn

um bie gelb« unb SBfcfenflädje be« Sager« jieljt, fo gelangt man
gegen bie ©trape nadj £cmmcntbat fjln an einen gropen .v>of,

ben i>f »on ©riesbadj, ber gleldjfam Ijinter bem Saget burdj
einen unbebetttenben Scrratncinfdjnitt, einer badjartfgen SBcrticfting,
»on bem Sager getrennt ift, etwa« crtjöljt (fegt, unb in feinem
obern Sbeile eine glcfdjförinfgc Öcrbinbung mit tem oben ge»

nannten SBoIfSburf barbictet. ©fcp wäre fo allenfalls nad) einem

ftüdjtfgen llcberblicf ba« 33 Hb unfere« Äampfgcbfctc«. SBenn wir
baffelbe »fellcidjt ta uttb bort nidjt auefüljrlldj genug fdjilberttn,
fo glauben wir boefj, bap unfere ©arftcOung Ijinrcidjtn wirb, um
ba« ÄampfgcmSlbe felbft ju »cranfdjatilfdjcn.

6« war 2 Uljr Stadjmfttag«. ©in immer meljr anwadjfenbc«

aJccnfdjengcroücjl tjatte ftd; bei ten Sagerfantfncit unb In benfelben,

fowie um ba« Sager (jcnim angefammett. Sind) felbft in ben

Sagergajfcn trieben ftd) »iele begünftigte 3ufd)aucr unb ßu»

fdjaiierinnen fjerum unb mebrere Sagcrbcweljnct Ijattcn audj butdj
bfe Slu«fdjmüdung unb bfe SMöbllrung iljtct Settumgcbung bafüt
geforgt, bap ber Slufenttjalt ein angenetjmcr werben tonnte; ja
felbft in ben Innern Staunten einiger Seite follcn nntcrirblfdjc
Äammcrn angebracht fein, in benen aud) für ben geiftigen ©cnup
ofjne SJiitwiifung ber ©atttinenwirtlje geforgt werben fonnte.

Slllelii Id) feite fdjon, Sie werben ungetjaltcn, wenn fdj mfdj bei

berartigen ©injclntjcitcn aufhalten will, unb fo mag benn tjlct
ein ©ebanfenftrief) ba« Ucbiige anbeuten. —

SBir finb alfe bei 2 llfjr fteben geblieben. ©Ic Srommeln

raffelten jur ©ammtung. ©ie Sruppen traten in Sicffje unb

©lieb. Unb fterje ba! Slud) unfere Äabcttcnartillcric, weldje iljre
2 ©efdjüfäe ber $ut be« Saget« anvertraut fyattt, ftanb fampf«

getüftet ba. ©djmude 3ungen, »on benen mandjc balb ba«

Slltct crrcidjt fjaben werben, wo fte al« wlrflidje Ärieger ifyr ©itt
unb Sjtut ju opfern fjaben, wenn'« nämlid) fein mup.

©iefe wadere (Artillerie rüdte alJbann mit bem Äorp«, ba«

jum Slngriff be« Säger« beftimmt war unt ba« wit bie SBcringer

Slrmee nennen wollen, jum Säger Ijinau«, nad) S3er(ngen ju unb

cntfdjwanb balb unferen jufdjauentcn Slugen Im ©djattcu tc«

SBalbe«. ©« bauerte natürlidj eine gute Sl'elle, bi« biefe Sin»

greifer (n wünfd)barcr ©ntfernung unb getjörig ma«firt tfjre

©tellungen jum Slngriff einnehmen tonnten.

©a« aSerttjeltfgung«forp«, bem wfr ben Kamen @rie«bad)Ct

Streite geben wollen, »erllcp nunmehr audj fcincrfelt« ba« Sigcr,
um mit feinem redjtcn glügel auf bem 2Bolf«bu<f unb mit feinem

linfen glügel auf ber Skrlngcrftrapc unb Ifitf« berfelben ©tcllung

ju nebmen, ba man ba« ©fdjcnfjeimcttfjat, bet gelber unb SBiefen

wegen, nidjt al« ©djladjtfelb bcnujjen feilte.

©nblid) »ertünbeten un« 2 Äanoncnfdjüfje bet SSctingct gegen

ben redjtcn glüget ber ©rie«badjct ben SScgtnn bc« ©efcdjtc«.

Sl(«balb begann audj redjt« unb linf« fm SBafbc ba« ©efnatter

ber ©djüjscnltnfcn. SSenn wir aud) »on unferem, etwa« eifjötjtem

©tanbpunfte beim Saget nut feiten am SBaltfaumc ein S3ajonett

blinfen ober eine ©djupraudjwolfc auffliegen fetjen tonnten, ba

ber Äampf felbft ftd) jumeift auf ba« ©unfel bc« SBalbe« be«

fdjräntte, fo war bod) ur»erfennbar, bap fid) allmäljlfg auf ber

linfen glanfe bet Äampf tebenbiget entfpann, bap ftdj bott ber

geinb enetgifdjet »orbrängte, wäfjrettb auf bem SBolfäbud ble

P3crttjeibigcr im SJerttjeil waren.

©« bauerte nfdjt aftju tange, fo bcljntc ftdj bfe ÄampfcSlinfc

ju unferer Slnfcn Immer meljt nad) linf«, gleidjfam fm J&afb»»

helfe au«, bl« cnblid) ble S3crtt)ribiger bef »oUftänbfger gront«

»etänbctung, weldje mtt »iel 9ßräjlpon au«gcfüljtt wutbe, fid)

eilig übet bte ©bene jum Saget fjln jutüefjfeljen müpten. ©er
geinb fjatte eine Umgebung bc« linfen glügel« »erfudjt, weldjer
jebod) ber ©ric«bad)cr Slrmee burd) itjr 3'.ttürfjicfjcn be« Hnfen

glügel« gefdjtdt au«i»id). SRit bem allmäljllgen 3iirüdjfetjen
nad) bem Sager unb cnblid; binter baffclbe gegen jenen Jpof Ijln,
mupte felbftvcrftänblid) audj ber redjte glüpcl feinen Stüdjug an»

treten unb fjanbcltc e« fid) alfo für ble 33erttjefbfget um ein

fonjentrifay« 3utüdweid)cn nad) bem legten 3ufluef)t«otte, bem

#ofc »on ©riesbad), werdjer alebalb gleidjfam In eine geftung
umgcivanbclt worben war, nadj attcu ©eiten fjftt »erbarrifabirt,
wäfjrcnb ble Sjertbclbiger jebe« Suft« unb Sldjtlodj benujjtcn, um
ble Singreifer wlrtfam ju befdjicpen, bfe Ifjrerfeft« ben #of nun
»odftänbig umjfngettcn, mit ber ©cwanbtljclt »frflfdjer 3nbfaner
balb in ©räben lagen, balb auf bem Skuctjc au«geftrcdt it)t
geuer abgaben unb einjelne Slbtfjeltungeti fid; bi« jum SRaucr«

werf tjeranfdjlidjen, um unter ben ©djupwfnfct ju gelangen.
©« war ein redjt lebenbigc« S3llb, wenn wir am ©nbe aud)

jugeben muffen, bap ein langete« ©tanbtjatten in bfefem Jjofe,
bet ja bod) »on ben 2 ©cfdjüfccn be« Slngtcifct« feljt leidjt tjätte

in Srüinmcr gefdjoffen werben fönnen nid)t atlju watjrfdjefnlicfj

war. Slllein c« fjanbelte fid) tjfer jcbenfatl« um bfe ©arftellung
eine« Sofatgcfcdjte« unb um bfe Slnwclfung für bie Sljeiinctymer,

auf weldje SBcffc alle Sßortljeile ber Dertlldjfeft au«jttnüj)cn finb.
Unb in biefem Sinne war unfer ©djelnfampf ein fet)r anfdjait«

lidjer unb für ble Sfjeilncljmer bcleljrenber.

3um ©efjluffe fam c« jum ©tutm auf ben £of, unb ba ge«

rlettjcn fclbftocrftänblicf) bfe Parteien etwa« allju natje anclnanber;
aUcfn ba« foglcldi ettfjcitte ©ignal jum Slufljören be« Äampfc«,
ba« ebenfo fdinelle SBcfolgung fanb — gewip efn gute« 3cfd)en

für ble gute ©l«j(plin ber Sruppen — »ermfeb jebe, allenfalls

ju fürdjtcnbe Unorbnung.
SBir Ijabcn wlcberfjott lobenb ju erwäfjitcn, bap bie tfjefl«

nefjmenbcn Sruppen unb iljre güfjrer iljren ©fenft mit »(der

9ßrä;tften erfüllten unb ein gute« SSerftänbnip jelgten, befonber«

für ben lelctjten Sruppcnblenft. SBir muffen aud) beifügen, bap

biefe Sruppcnübung fn iljrcr Slnorbnung uttb ber ganjen ©i««

Vofttfon eine bem Scrrafn unb ber Sruppcnjaljt »ollftänbig an«

gepapte war, unb ein fleine« aber frfeg«gctrcue« S3i(b eine« wirf«

tid)cn Äampfe« bot, weldjer weber tem Slnttjctlncfjmer, nod) bem

Sufdjaucr eine ba« SÖerftänbnip erfdjwcrcnbe Sücte bot.

SBir fönnen nidjt genug bie Slnorbnung fofdjer fleinen Sruppen«

Übungen empfctjfcn, weldje bie beften taftifdjen SSorberettungcn

finb für bie gröpern eibgenöfftfetjen Smppcnjufammenjüge, bei

benen bie geltgcübtljcft ber einjelnen SJataiflone unb taftifetjen

©Infjcitcn »orau«gcfc£t werben mup, wenn ble Uebungen felbft

in i^rcr ©cfainmtfieit gelingen feilen. Säet gröperen Sruppen«

jufammcnjügcn, wo efn 3ufammcnwitfen »Iclet taftifdjer ©in«

fjeiten nötfjlg ift, fann fclbft»etftänblidj bem cinjelnen S3ataitlone

obet bet einjelnen taftifdjen ©infjcit nidjt bie Slufmetffamfeit

gefdjenft ttnb bem ©injetnen audj nfdjt bet ttebcrbtid unb bet

©fnbltd fn ba« ©cfcd)t«wcfcn gewährt werben, wfe biep bei fei«

djen fleincrn Uebungen ber galt Ift.
©Ic Hebungen fm Saget »on ©rle«bad) bauerten bi« jum 7.3"lf-
Sßaout. (@abe jum fantonalen ©djüfccnfcft.) ©ie

©ttjarffdjü^enfompagnic Str. 76, ble wegen eine« breitägigen

©djlcpfurfc« tn JJvcrbon beifammen war, bat tljren ganjen ©olb

»on gr. 995 bem Äantonatfdjü&cnfcft In SRorfce gefdjenft unb

biefen S3etrag ju »erfdjiebcnen ©Ijrcngaben beftimmt. ©iefe

SRannfdjaft tjatte bie ©eoifc Itjre« Äanton«: „gteitjeft unb Sßater»

tanb" im J&crjcn.

51« * l a n b.

Deftreid). (Ungarifdje Sanbwetjr.) 3'» ber ungarlfdjen

Saitbwefjr fotl aud) bet spionier» <Rontonterblenft eingeführt wer»

ben. ©le für bie blepjätjrfgen $erbftmanö»ct beftimmten 16 Sanb»

wcfjr»a3ataiaone feilen baljer per 33atatllen 2 Unteroffijicre, 24

SOtattn jum 1. 3uli nad) 93eft fommanbiren, wofelbft bfcp ©c«

tadjement im 93ienicr« unb iRoittoiiierbfeiift »orgeübt werben foH,

um bet ben §crbftmanö»ern fn Sfjätfgfett treten ju tonnen.

- 224
erblickt man Wald, tn der Richtung nach Beringen zicht sich eine

waldbesäumte Wicsc hin, da« sog. Eschenhcimcrthal, welche« zu

eincr Seile behcrischt wird durch cine bcwaldcte Höhc, cincn

Eontrcfort dc« Randcngcbirgc«, tcm sog. Wolfsbuck. Dicscr
bcsindct sich auf dcr rcchtcn Scitc, wcnn man vom Lagcr sclbst nach

dcm Eschenbcimcrthal blickt, d. h. in dcr Richtung nach Beringen,
indessen die Straßc nach Brringcn sclbst sich links im Waldc
bcim Waldsaum hinabzieht. Weiter links muß man sich dann

Schaffhausen denken und gleichsam in einem Bogcn tcm Wald<
säume folgend dic Straßc »ach Schaffhauscn. Bcrfolgt mau dicscn

Waldsaum, dcr sich gleichsam in einem unregelmäßigen Boge»
um die Fcld- und Wicsenfläche dc« Lager« zieht, so gelangt man

gegen die Straße nach Hcmmcnthal hin an cincn großcn Hof,
dcn Hof von Griesbach, dcr gleichsam hintcr dem Lager durch
einen unbcdcutendcn Tcrraincinschnitt, cincr bachartigcn Bcrticfung,
von dem Lager getrennt ist, ctwa« crhöht licgt, „nd in scincm
obern Theile eine gleichförmige Vcrbindung mit tcm oben

genannten Wolfsbuck darbietet. Dicß wäre so allenfalls nach einem

flüchtigen Ucberblick das Bild unscrcS Kampfgcbictes, Wcnn wir
dasselbe viclleicht da und dort »icht ausführlich genug schilderte»,

so glauben wir doch, daß unscrc Darstellung hinrcichen wird, um
das Kampfgcmälde sclbst zu veranschaulichcn.

Es war 2 Uhr Nachmittags. Ein immer mchr anwachsendes

Mcnschcngcwühl hattc sich hci tc» Lagcrkantincn und in dcnsclbcn,

sowie um das Lagcr hcrum angcsammelt. Anch selbst in tcn
Lagergasscn trieben sich viclc begünstigte Zuschauer und

Zuschauerinnen herum und mchrcrc Lagcrbcwohncr hattcn auch durch

die Ausschmückung und die Möblirung ihrcr Zcltumgcbung dasür

gesorgt, daß dcr Aufenthalt cin angcnchmcr werden konntc; ja
sclbst in dcn inncrn Nänmcn cinigcr Zclte sollcn »ntcrirdischc

Kammern angebracht scin, in dcncn auch für dcn gcistigcn Gcnuß
ohne Mitwirkung der Cantincnwirthe gesorgt wcrdcn konnte.

Allcin ich sehe schcn, Sic wcrdcn ungchaltcn, wcnn ich mich bci

dcrartigcn Einzelnheiten aushaltcn will, und so mag denn hier
ein Gedankenstrich das Ucbrige andcutcn. —

Wir sind also bci 2 Uhr stchcn gcblicbcn. Die Trommeln

rasselten zur Sammlung. Die Truppcn traten in Ncihe und

Glicd. Und sichc da! Auch unscrc Kadcttcnartillcric, wclche ihre

2 Gcschütze dcr Hut dcS Lagers anvertraut hatte, stand kamxf-

gcrüstct da. Schmucke Jungcn, »on dcncn inanchc bald da«

Altcr erreicht haben wcrdcn, wo sic als wirkliche Kricgcr ihr Gut
»nd Blut zu opfern haben, wenn'« nämlich scin muß.

Diese wackere Artillcrie rückte alsdann mit dcni Korp«, das

zum Angriff des Lagcrs bcstimmt war uno das wir die Bcringcr
Armee ncnnc» wollen, zum Lager hinaus, nach Bcringen zn und

entschwand bald unseren zuschauenden Augen im Schatte» dcS

Waldcs. ES daucrte natürlich eine gute Weile, bis diese

Angreifer in wünschbarcr Entfernung und gehörig maskirt ihre

Stellungen zum Angriff einnehmen konnten.

Das VcrthcidigungSkocxs, dem wir den Namen Griesbacher

Armcc gcbcn wollcn, »crlicß nunmehr auch seincrscitS daê L'gcr,
»m mit scincm rcchtcn Flügel auf dcm Wolfsbuck und mit scincm

linkcn Flügcl auf dcr Bcringcrstraßc und links dcrsclbcn Stcllung

zu nchmcn, da man das Eschcnheimcrthal, dcr Fcldcr und Wiesen

wcgcn, nicht als Schlachtfeld benutzen sollte.

Endlich vcrkündctcn uus 2 Kanonenschüsse dcr Bcringcr gcgcn

dcn rcchtcn Flügcl dcr Gricsbachcr den Beginn dcS GefcchtcS.

Alsbald begann auch rcchts und links im Waldc das Gcknatier

der Schützenlinien. Wcnn wir auch »on unscrcm, ctwaS erhöhtem

Standpunkte bcim Lager nur fcltcn am Waldsaunrc cin Bajonct!
blinkn oder cinc Schußrauchwolkc auffliegcn schcn konntc», da

dcr Kampf selbst sich zumeist auf das Dunkel dcê WaldcS

beschränkt?, so war doch unverkennbar, daß sich allmählig auf dcr

linkcn Flankc der Kampf lcbcndiger entspann, daß sich dort dcr

Feind cncrgischcr »ordrZngtc, während auf dem Wolfsbuck die

Vcrthcidigcr im Vortheil waren.

ES daucrte nicht allzu lange, so dchntc sich die KampfeSlinic

zu unserer Linken immer mehr nach links, gleichsam im Halbkreise

au«, bis cndlich die Vertheidiger bei vollständiger

Frontvcrändcrung, wclchc mit viel Präzision ausgeführt wurde, fich

eilig über die Ebene zum Lagcr hin zurückziehen mußten. Der
Feind hatte eine Umgehung dcS linkcn Flügcl« »ersucht, welcher

cdoch dcr Gricsbachcr Armee durch ihr Zurückzichcn dcS linken

FlügclS geschickt auswich. Mit dcm allmcihligen Zurückziehen
nach dem Lager und cndlich hintcr dasselbe gcgen jcncn Hof hin,
mußte selbstvcrstZndlich auch dcr rcchtc Flüacl scincn Rückzug an-

trctcn, und handelte cs sich also für dic Vcrihcidiger um cin

konzrntrische« Zurückweichen nach dem letzten Zufluchtsorte, dcm

Hofe vo» Griesbach, welcher alsbald gleichsam ln eine Festung

«mgcwandclt wcrdcn war, nach allcn Seiten hin verbarrikadirt,
währcnd dic Vcrthcidigcr jcde« Lnst- und Lichtloch benutzten, um
die Angreifer wirksam zu bcschicßcn, dic Ihrcrscit« dcn Hof nun
vollständig umzingelten, mit dcr Gcwandtheit wirklicher Indianer
bald in Gräben lagen, bald auf dem Bauche auêgcstrcckt ihr
Fcucr abgaben und einzelne Abtheilungen sich bis zum Mauerwerk

heranschlichen, um »nier den Schnßwinkel zu gelangen.
ES war ein rccht lebendigcs Bild, wenn wir am Ende auch

zugeben müsscn. daß cin lZngcrcs Standhalten in dicscm Hofe,
dcr ja doch »on den 2 Gcschützcn dcê Angrcifer« sehr leicht hätte

in Trümmer geschossen werden können, nicht allzu wahrscheinlich

war. Allcin c« hondclte sich hier jedenfalls um die Darstellung
eines LokalgcfcchicS und um die Anweisung für die Thcilnchmer,

auf wclche Wcisc allc Vortheile dcr Ocrtlichkcit auszunützen sind.

Und In diesem Sinne war unscr Scheinkampf ein schr anschau-

lichcr und für die Theilnehmer belehrender.

Zum Schlusse kam es zum Sturm auf den Hof, und da ge-

ricthcn selbstverständlich die Parteien etwas allzu nahe aneinander;
allein das sogleich ertheilte Signal zum Aufhören dcs KampfcS,

das ebenso schnelle Befolgung fand — gcwiß ein gutcS Zeichen

für die gutc Disziplin der Truppen — vermied jedc, allenfalls

zu fürchtende Unordnung.
Wir haben wicdcrholt lobend zu crwähnen, daß die theil«

nchmcndcn Truppcn und ihre Führer ihrcn Dienst mit vieler

Präzision erfüllten und ein gutes Verständniß zeigten, besonder«

für dcn leichten Truppendienst. Wir müsscn auch beifügen, daß

dicse Truppcnübung in ihrcr Anordnnng und dcr ganzen

Disposition eine dem Tcrrain und dcr Truxpcnzahl »ollständig

angepaßte war, und ein kleine« aber kricgsgctreueS Bild eines

wirklichen Kampfcs bot, wclchcr weder tcm Antheilnehincr, noch dcm

Zuschancr einc das Verständniß erschmercnde Lücke bot.

Wir können nicht gcnug die Anordnung solcher kleinen Truppenübungen

empfehlen, wclche die besten taktischen Vorbercitungcn

sind für die größcrn cidgenössischen Truppenzusammenzüge, bei

dcncn die Fcltgcübthcit dcr einzclncn Bataillone und taktischen

Einhcitcn »orauSgcsctzt werdcn mnß, wcnn dic Uebungen selbst

in ihrer Gesammihclt gelingen sollen. Bei größcrcn Truppcn-

zusammcnzügcn, wo ein Zusammenwirken »iclcr taktischer Ein»

hciten nöthig ist, kann selbstserständlich dem einzelnen Bataillone

odcr der einzclncn taktischcn Einhcit nicht die Aufmerksamkeit

geschenkt und dcm Einzclncn auch nicht der Nebcrblick und der

Einblick ln das Gcfcchtswcsen gewährt werdcn, wie dicß bei

solchen kleinern Uebungen der Fall ist.

Die iicbungcn im Lagcr von Gricsbach dauerten bis zum 7. Juli.
Waadt. (Gabe zum kantonalcn Schützcnfcst.) Die

ScharfschKtzcnkomxagnic Nr. 76, die wcgcn cincS dreitägigen

Schicßkursc« tn Pverdon bcisammcn war, hat ihren ganzen Sold

»cn Fr. 995 dcm Kantonalschützcnfcst tn Morste geschenkt und

diesen Bctrag zu verschicdencn Ehrengaben bestimmt. Diese

Mannschaft hatte die Devise ihres Kantons: „Freiheit und Vaterland'

im Herzcn.

Ausland.
Oestreich. (Ungarische Landwehr.) Jn der ungarischen

Landwchr soll auch dcr Pionicr- Pvntonierdienst eingeführt werden.

Die für die dicßjährigcn Herbstmanöver bestimmten 16

Landwehr-Bataillone sollen daher per Bataillon 2 Unterofsizicre, 21

Man» zum 1. Juli nach Pest kommandiren, woselbst dicß

Détachement im Pionicr- und Pontonierdienst vorgeübt werden soll,

um bet den Hcrbstmanvvern tn Thätigkeit treten zu können.
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